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In t kl l i g e n z »B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottenburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nro . 29. Montag den 10. April 1826.

t. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtsgericht Rottenburg.
R 0 ttenburg. (Schuldenliquidation . )

In der Ganntsachedes Michael Stetnhilber,
Bürgers und Zainenmachers in Mdsstngcn,
wird die Schuldenliquidation am

Dienstag den 2ten Mai d. I.
Morgens g Uhr auf dem NathhauS zu Mbs-
singen vorgenommen werden . Alle diejeni¬
gen nun , welche an den Stelnhilber aus ir¬
gend einem Grunde erwas zu fordern oder
gegen denselben Bürgschaftsverbindlichkei,
ten eingegangen haben , werden hiemit auf¬
gefordert , an dem genannten Tag ihre An,
spräche entweder in Person oder durch rechts,
gültig Bevollmächtigte , anzuzeigen , und
was sich zum Beweis für dieselbe in ihren
Händen befindet , vorzulegen , was auch
diejenigen zu beobachten haben , welche schrift¬
lich ltquidiren wollen . Gegen alle diejeni¬
gen aber , welche unterlassen werden , bei
dieser Verhandlung ihre Forderungen anzu¬
zeigen , wird am Schluß derselben der Aus¬
schluß von der Masse ausgesprochen werden.

Den Zten April 1826.
K . Oberamisgericht

Kretschmer.
Oberamtsgericht Nagold.

Nagold. (Qchuldenliguidationen .) In
nachstehenden 6 Gauntsachen haven die
Schuldcnliquidalionen , verbunden mit Ver¬
suchen zu Borg - und Nachlaßvergleichcn , an
folgenden Tagen Statt,

1) in der — von Dominikus Weber,
Schmied , zu Oberthaiheim,

Donnerstag den 20 . April
2 ) in der — von Johann Georg Rbhr , vor,

maligem Kronenwirth zu Nagold,
Freitag den 21 . April

5 ) in der — von Andreas Walz , Weber
zu Ebershard,

Samstag den 22 . April
es) in der — von Agnes , Christian Gall,

Biersieders Wittib zu Spielberg,
Dienstag den 25 . April

5) in der — von Georg Adam Günther,
Biersieder zu Nagold,

Freitag den 23 « April
und

6) in der — von alt Johannes Kempf,
Schaafhofbauer zu Effringen,

Samstag den 29 . April.
Mit Ausschluß der suk 5 ) angezeigten

Verhandlung , als welche wegen Lokalhin»
derniffen nicht zu Ebershard Statt haben
kann , sondern in dem zunächst gelegenen
FleckcnEbhousen vorgenommen werden muß,
werden die übrigen in den Wohnorten der
Gemcinschuldncr und zwar alle Morgens z
Uhr an den sestgesezten Tagen beginnen.

Deren Gläubiger , wie überhaupt alle
diejenigen , welche Ansprüche von irgend ei,
ner Art an die Masse zu machen haben , wer,
den daher nebst den Bürgen aufgefordert,
an den erwähnten Tagen entweder persdn-
lich oder durch Bevollmächtigte bei der Liqui,
dation zu erscheinen , ihre Ansprüche und
etwaige Vorzugsrechte unter Vorlegung der
Original - und anderer Urkunden geltend zu



machen, und sich über die bereit- vollzogenen
und noch zu vollziehenden Verkaufe , sowie
über einen Borg - oder Nachlaßvergleich zu
äußern . Wer dieser Aufforderung nicht Fol,
ge leistet , oder vor den festgesezten Termi¬
nen seine Ansprüche durch schriftliche Recesse
nicht darthut , wird , wenn sein Anspruch
aus den Gerichtsacten ersichtlich ist , in Be»
ziehung auf obenerwähnte Erklärungen,
als der Mehrheit der ihm gleichstehenden
Gläubiger beitretend , angesehen , die u n»
bekannten  Gläubiger aber , und diejenigen
bekannten,  deren Ansprüche nicht aus den
Gerichtsakken ersichtlich sind, werden durch
am Schluß der Verhandlung auszusprechen,
den Präclusivbescheid von der Masse ausge»
schlossen werden.

Den 22 . März 1826.
K. Oberamtsgericht

Hoffacker.

Oberamtsgericht Horb.
Baißingen,  Oberamtsgerichts Horb.

(Schuldenliquidation .) Ueber das Vermö¬
gen besJohanncS Weiß , Bürgers und Schu¬
sters zu Baißingen , ist der Gannt oderamts»
gerichtlich erkannt , und wird die Schulden-
liquidation am

Donnerstag den 20 . April 1826
Vormittags 8 Uhr auf dem Rathhaus zu
Baißingen vorgenommen werden.

Die Gläubiger desselben werden daher
hiedurch öffentlich aufgefordert , an obcnge-
Lachtem Tag und Ort,  in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
und ihre Forderungen und deren Rechte
barzuthun , widrigenfalls sie durch das am
Ende der Verhandlung auszusprechende Prä-
clusiuErkenntnis von der Ganntmasse aus»
geschlossen werden.

Den ZI . Merz 1826.
K. Oberamtsgerichk.

Honer.
Isenburg,  Oberamtsgerichts Horb.

(Schuldenliquidation .) Inder Ganntsache
des Leonhardt Kiefer , Zainenmachers von
Isenburg , wird

Donnerstag den 27 . April d. I.
Vormittags 8 Uhr auf dem Rathhaus daselbst
die Schuldenliquidation , verbunden )nit ei¬

nem Borg - , oder Nachlaßvergleich , vorge-
nommen werden.

DieGläubiger des obgedachten Levnhardt
Kiefer werden hiemit aufgefordert , ihre
Forderungen an besagtem Tag gehörig zu
liquidiren , auch sich wegen eines Borg , oder
Nachlaßvergleichs zu erklären , widrigen¬
falls sie in Folge des — am Ende der Verhand¬
lung auszusprechenden AusschlußBescheids
nicht mehr berücksichtigt werden würden.

Den ZI . März 1826.
K. Oberamtsgericht

Honer.

Mühl  a . N . , Gerichtsbezirks Horb.
(Schuldenliquidation . ) Gegen den Roth-
gerber Johann Georg Kurz daselbst , ist der
Gannt rechtskräftig erkannt und zur Liqui¬
dation der Schulden auf

Donnerstag den 27 . April
Tagfarth anberaumt.

Es werden nun sämmtliche Gläubiger
der Kurzischen Eheleute hiemit aufgefordert,
sich an gedachtem Tag Morgens 8 Uhr ent¬
weder in Person oder durch gesezlich Bevoll¬
mächtigte auf dem Rathhaus zu Mühl a. N.
einzufinden , ihre Forderungen entweder mit¬
telst Uebergabe der Originalurkunden oder
durch beglaubigte Abschriften derselben zu
liquidiren , wobei noch bemerkt wird , daß
die nicht erscheinenden Gläubiger am Schluß
der Liquidationshandlung durch Präclusiv,
Kescheid von der gegenwärtigen Masse wer»
den ausgeschlossen werden.

Am 25 . Merz 1826.
K. OberamtSgeri 'cht

Lcr . Herrmann.

Horb. (Schuldenliquidatlonkn .) Ge¬
gen nachstehende Personen ist der Gannt
rechtskräftig erkannt , und werden die Glau,
biger derselben hiedurch aufgefordert , bei
den Schuldenliquidationen entweder persön¬
lich oder durch gesezlich Bevollmächtigte an
nachbenannten Lagen , auf den Rathhäu,
fern der betreffenden Orte Morgens 8 Uhr
zu erscheinen , ihre Forderungen durch Vor¬
legung der Originalschuldschcine , oder durch
beglaubigte Abschriften derselben rechtsgül,
rig zu erweisen und zwar ist bestimmt zur
Schuldenliquidation



1) des Joseph Lohmüller, Bürgers zu
Wicfcnstetten , und vormaligen Päch¬
ters der Krondomaine Buchhof , am

Dienstag den 2. Mai d. I.
2) des Joseph Schblhammer , Bürger?

zu Weilinzen,
Dienstag den 9ten Mai

z ) des Thomas Speiser , Bürgers zu Bbr-
stingen,

Donnerstag den 11. Mai
des Johannes Euths Wittwe , zu Bdr,
stingen,

Donnerstag den lg . Mai
5) dcS Jakob Lenz Wittwe , zu B 'orstingen,

Freitag den 19. Mai
6) des Bernhardt Speiser , Bürgers und

Schuhmacher « zu Bdrstingen,
Mittwoch den 10- Mai

7) Simon Koch, Bürgers zu Bdrstingen,
Freitag den 12 . Mai;

wobei bemerkt wird , daß die nichterschei-
nenden Gläubiger der fünf ersten Gannlmas-
sen gleich am Schluß der Liquidationshand¬
lungen durch Praelust 'vbescheid , die beiden
beiden lezteren nicht erscheinenden Gläubi¬
ger aber bei der nächsten Gerichtssizung von
den betreffenden Massen werden ausgeschlos¬
sen werden.

Den 1. April 1826.
K - Oberamtsgericht

Ler . Herrmann.
Baißingen,  Oberamtsgerichts Horb.

(Schuldenliquidation .) Ueber das Vermdgen
des Mattheus Teufel , Bürgers und Bauern
daselbst , ist der Gannt oberamtsgerichtlich
erkannt und wird die Schuldenliquidation

am Freitag den 5ten Mai d. I.
Vormittags auf dem Rathhaus zu Baißingen
Vvrgenvmmen werden.

Die Gläubiger desselben werden daher
hierdurch 'öffentlich aufgefordert , an obge¬
dachtem Lag und Ort in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
und ihre Forderungen und deren Vorzugs¬
rechte darzuthun , widrigenfalls sie durch
bas am Ende der Verhandlung auszuspre¬
chende Präclusiverkenntniß von der Gannt-
masse ausgeschlossen werden.

Den zi . März 1826.
K . ObcramtSgericht

Honer.

Oberamtsgericht Herrenberg.
Unterjesingen , GerichtsvezirkS

Herrenberg . ( Schuldenliquidation .) Ucbee
das Vermdgen des Christian Theurer , Rich¬
ters Sohn von Unterjesingen , ist , auf den
Fall , daß kein Borg - oder Nachlaßvergleich
sollte erzielt werden können , der Gannt
oberamtsgerichtlich erkannt , und wird deß-
halb die Schuldenliquidation am

Montag den 22 . Mai d. I.
vsrgenommm werden.

DieGiäubiger und Bürgendes Gemein-
schuldner » werden daher aufgefordert , an
Sem bestimmten Tag Morgens 8 Uhr auf
dem Rarhhaus zu Unterjesingen entweder
in Person oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen oder auch ihre Forde¬
rungen durch schriftliche Recesse zu beweisen,
und sich zugleich über einen Borg - oder Nach-
laßverglcich zu erklären . Gegen die Nicht¬
erscheinenden wird am Ende der Liquida¬
tionsverhandlung der Ausschlußbeschetd aus¬
gesprochen werden.

So beschlossen im K. Oberamtsgericht
Den zo . Marz 1826.

Feher.
Cameralamt Hirsau.

Hirsau. (Strohverkauf .) Das Ca»
meralamt hat noch ein Quantum DinkMroh
in der herrschaftlichen Zehentfcheuer zu
Stammheim aus freier Hand zu verkaufen;
die Liebhaber dazu werden eingeladen , sich
deßhalb an die Unterzeichnete Stelle oder an
den Jnspector Kdmpf zu Stammheim zu
wenden.

Den zi . Marz 1826.
K. Cameralamt.

Tübingen. ( Mühlcverpachkung . )
Am Samstag den 1Z. April Morgens 8 Uhr
wird die der Stadt gehörige neue Mühle
am Neckarthor , Z Mahlgänge und 1 Gerb¬
gang enthaltend , wovon der Gerbgang und
1 Mahlgang im Trtllis laufen , auf drei
Jahre öffentlich verliehen werden . Das
Gebäude enthält 2  Stuben , 2 Kammern,
1 Küche, 2 Bühnen , 1 Stall zu 4 Stück
Rindvieh , und 1 Schweinstall zu 2 Stück.
Die Liebhaber kdnnen sich bei der Verhand¬
lung auf dem Nathhaus hier rinfinden,
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und haben sich mit obrigkeitlich gefertigten ,
oberamtlich gesiegelten Zeugnissen über guten
Ruf , Tüchtigkeit und Vermdgen zu einer
Kaution von 1Z00 fl. zu versehen.

Den 1. April 1826.
Stadtrath.

Tübingen. ( Holzlieferungöakkord . )
Für das Kbnigl . Wilhelmestift werden diese»
Jahr wieder 100 Meß 4 Schuh langes 2 und
4 spältigeS buchen Scheuterhvlz erfordert.
Die Akkordsverhandlung ist auf

den Ickten April Vormittags io Uhr
festgesezt , wozu sich die Liebhaber mit amt¬
lichen Zeugnissen versehen , cinfinden wollen.

K. Oekonomicverwaltung.
Rottenburg. ( Fahrnißverkauf . )

Aus der BerlaffenschaftSmasse des verstor¬
benen Bürgers und Oeconome » Anton.
Erath von hier , werden am

Montag den io . April d. I.
und den folgenden Tagen Vor - und Nach¬
mittags folgende Fahrnisse gegen baare Be¬
zahlung im dffentlichen Aufstreich verkauft
werden:

Silber , Bücher , Mannskleidcr , Bett-
gewandt , Leinwand , Messinggeschirr,
Zinngeschirr , Kupfergeschirr , eiserne«
Küchengeschirr , hölzernes Geschirr,
Schreinwerk , Faß - und Bandgeschirr,
und gemeiner Hausrath.

Sodann
Mittwoch den 12 - und

Donnerstag den 1Z. April d. I.
je Morgens 8 Uhr

Fuhr - und Bauerngeschirr , namentlich
1 großer Fruchtwagen,
1 Slierwagen,
1 Noßwagen,
4 Pflüge,
2 Eggen,
1 Rollenschli'tten,
1 2 spännige Chaise sammt Geschirr ,
5 vollständige PserdSgeschirre.

Vieh:
4 Pferde,
14 Stück Rindvieh,
1 Schwein.

Vorrat !) an
Dung,
Brettern u. dergk.

Endlich werden
Montag den 17 . April d. I.

Vormittags io Uhr
202 Stück Schaafe , acht spanischer Raxe,darunter

4 Widder,
59 Hammel,
52 Mutterschaafe,
55 Jährling , und
52 Lämmer,

zum Verkaufe kommen , wozu die Liebhaber
«ingeladen werden.

Den 1. April 1326.
Waisengericht.

Stockach . ( Eichender kauf. ) Die
Commun Stockach gedenkt

Samstag den 15ten April d. I.
200 Stück Eichen , großer Qualität , von ZY
bis 6o Schuh lang , sammt Rinden und Ab.
Holz, im dffentlichcnAufstreich zu verkaufen,
wovon die Hälfte mir der Rinde baar bezahlt
werden muß ; die andere Hälfte bis Michae¬
lis . Die Eichen sind für Glaser , Schrei¬
ner , Küfer , Wellbaume und Bauholz taug¬
lich. Liebhaber werden hdflich eingeladen ,
an besagtem Tag Morgens 7 Uhr bei dem
Schultheißen daselbst sich etnzufinden und ber
Versteigerung anzuwohnen.

Den 50 ft-n März 1826-
Schultheiß und Gcmeinderath.

Unterthalhekm. (Holzverkauf . )
Die Gemeinde Unterthalheim wird ans
ihrem Communwald 100 Stämme Floß-
Holz, bestehend in 70gcr Tannen , im öf¬
fentlichen Aufstreich gegen gleich baare
Bezahlung verkaufen , wozu

Montag der 17- April d. I.
bestimmt ist. Das Holz liegt an der so¬
genannte » Mark zwischen der Hatterbacher
und Vchietinger Grenzmarkung und kann
deßhalb gut an den Nagoldsiuß gebracht
werden . Liebhaber hiezu werden eingela-
den,  an gedachtem Tag,  Vormittags ig
Uhr , sich auf dem RaihhauS zu Üntcr-
thaiheim einrustuden , wo sie alSdana zu¬
gleich das Weitere vernehmen werden.

Den 23 - März i826.
Gkmeinöerarh daselbst.
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Hirschau,  Rottenburger Sberamts.
(Lerminsvcränderung .) Diein diesen Blät,lern Nro . 22 , 25 und 24 ausgeschriebene
Liquidationsverhandlung des Bürgers und
Küfer Jac . Hdmmerle von hier , wird . ein»
getreiencr Hindernisse wegen , nicht denLZ.sondern

den 24sten April d. I.
an der in früheren Blättern bestimmten
Stunde auf dem Rathhausestn Hirschau vor»
genommen werden.

Den 7« April 1826.
Schultheiß und Gemeinderath.

Oberjettingen,  Oberamtsgerichts
Herrenberg . ( Schuldcnliquidatlon . ) Bei
Vornahme der Dcrlaffenschaftsinventur weil.
Alt Johannes Saier , gewesenen Bürgersund Schuhmachers in Oberjetkmgen , hat
sich eine bedeutende VermbgenSunzuläng»
Uchkeit gezeigt , weßwegen der Gannt obere
amtSgertchtlichersannt worden.

Dessen Gläubiger und Bürgen werden
daheraufgefordcrt , beider auf

Mittwoch den zten Mai d. I.
bestimmten Liquidattonshandlung , Mor¬
gens s Uhr , auf dem Rathhause zu Ober-
fetttngen entweder in Person oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte zu erscheinen , und
ihre Forderungen zu liquidiren.

Gegen die Nichtcrschetnenden wird in de«
nächsten Gerichtssitzung derPräclusivbescheid
ausgesprochen werden.

Den SOsten März 1826.
Die K . Amtsschrciberri

in Herrenbckg,
und

der Gemeinderath
in Oberjettingen.

Bohndorf. (Hofgutsverkauf .) Das
auf hiesiger Markung , an der Straße nach
Rottcndurg liegende halbe Hofgut WnrM-
feld , welches Johann Perer Nüßlcn zuge.
hdrt , wird hiemtt zum Verkauf ausgcboren.Es besteht

s ) aus der Hälfte von einem massiv auf«
geführten Wohngebäude , weicher An.
theit zu 2 Wohnungen eingerichtet ist;— »iner großen halben Scheuer mit
einem darunter beftnülichen Keller;  be¬
sonderem Waschhaus , Holzhaus und

Gefiügelstallungen , einem Brunnen
und z Drtl . 11^ Rthn . Gras , und Kü,
chengarten , sammtlich mit eine»Mauer umgeben.

L) 54 Mrgn . j Vrtl . 154 Rthn . Acker, inallen Z Zeigen zusammen.
<r) 3 Mrgn . 24 Drtl . 44 Rthn . Wiesen,und
ä) 7 Mrgn . z Drtl . 17 Rthn . Tannenwal,

düngen.
Dieses Gut hat eine überaus schdnr La«

ge z Grund und Boden ist sehr gut,  und
die Felder in vorzüglichem Stand . Etwak,
ge Liebhaber kbnnen dasselbe täglich beäugen,
scheinigcn , sich nach den Verkaufsbedingun,
gen erkundigen , und

am Kten Mai d. I.
der Verkaufsverhandlung selbst anwohnen.

Den 5ten April 1«26.
Der Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübin gen.  Donnerstag den 15 . April

Nachmittags Z Uhr,  versammelt sich der
Verein für Kirchengesang in der Stifts«kirche dahier.

Tübingen. ( GeldAnleihen . ) An¬
der hiesigen Stistuvgskasse sind—800 st., ge«
gen dreifache gerichtliche Versicherung , auö-
zuleihen.

Den 7 . April 1826.
Stiftungsverwalter

Vogt.
Tübingen. (HauStheil feil . ) Wer

einen Theil Haus , ganz neu erbaut , beim
Kornhaus , sehr gut für einen Oekonomen
gelegen , zu kaufen Willens ist , kann das
Nähere bei Ausgeber erfragen.

Den 5ten April 1826.
Reuttlingen. (HauSverkauf .) Der

Unterzeichnete hat,  wegen seiner Amtsvcr«
andrrung , sein Haus auf dem Marktplaz
dahier zum Verkauf ausgeftzt . Dasselbe
enthält : einen großen gewdlbtcn Keller ; im
ersten Stock , eine große Stube , welche zu
einem Laden eingerichtet werden kdnnre,
nebst Küche ; zwischen ciescm und dem zwei¬ten Stock , eine Srube . Kammer und Kücheworinn ein aroßer Back » und Dbrroken
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im zweiten Stock : eine große Stube , Kam¬
mer , Küche und Speis 'kammer ; unter dem
Dach , eine Stube , Kammer und Dordhrn.
Sodann eine Bühne . Die Liebhaber kbnnen
d e es vortheilhafte und auf der Sommerfelle
gelegene Haus zu jeder Zeit in Augenschein
nehmen und sich billiger Bedingungen ver¬
sichert halten.

Amtöschreiber Fleischmann.
Ofterdtn gen,  Oberamts Rvlten-

burg . ( Botcnofferte .) Der Unterzeichnete,
als privilegirter Bvte , erbietet sich, wbchent,
lich : Donnerstags 10  Uhr über Reutlingen,
-f Uhr über Tübingen ; Freitags Morgens 8
Uhr über Rottenburg , 12 Uhr nach Haiger«
loch , woselbst er übernachtet ; Samstags 9
Uhr über Baimgen und Hechingen nach Not»
tenburg zu fahren , und verspricht die ge¬
treueste Besorgung so wie billige Preise.

Den 8- April 1826 -
Johann Bernhard Gabele.

Tübingen. (Gaißmilch zu einer Cur .)
Wer gute reine Gaißmilch zu einer Cur zu
haben wünscht, kann täglich 2 bis ZSchoppen
abholen lassen bei

Den 4 . April 1826.
C. A. Bäßier , Schuhmacher,
wohnhaft in der Neckarhalde.

Tübingen. (LogiS zu vcrmiethen .)
Im ehemalig Schramm 'schen Hause hinter
der Krone sind zwei LogiS für Studirende
zu vcrmiethen . Liebhaber hiezu kbnnen sich
drßhalb wenden an

Maurerobermeister Schrenk
in der Ammergasse.

Tübingen. (Logis zu vcrmiethen .)
Bei Unterzeichnetem ist sogleich ein LogiS
sammt Alkov für einen Studirenden zu
miethen.

Küfer Rupff,
in der langen Gasse.
Bei dem Unterzogenen

- Logis , mit Meubeln,
sowie auch mehrere Sofa , zu vcrmiethen;
auch hat derselbe unverfälschtes Knochenmehl
lov Pfund zu 1 fl . 26 kr. zu verkaufen.

Den 1. April 1826.
Wilhelm Forstbauer,

Saisrnsi 'eder.

Tübingen,
sind zwei Neckar

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Rottenburg.
Stadtpfarrei St . Martin.

Geboren:
Den 1. Jan . Maria , Tbchterl . des Jo.

seph Wiech , Weißgerbers.
— S. — Genvvefa , Tbchterl . de»

Joseph Manz , Webers.
— 21 . — Agatha , Tbchterl . des Jo,

seph Keich , Zeugmachcrs.
— 25 . — Franz , Sdhnl . des JosephAdis , Küblerö.
— 29 - — Franz SaleS , Sdhnl . des

Franz Hank , Schlossers.
— - 0 . — Ignaz , Sdhnl . des Ma.

thaus AdiS , Küfers.
Den 2 . Feb . Constantin , Sdhnl . beS H.

Martin Schwarz , Schlossers und
Stadtraths.

— 6- — Johann , Sdhnl . des Bal¬
thasar Vollmer,  Müllers.

— 8. — Ignaz , Sdhnl . de» Ma-
thäus Zepf , Wagners.

— 14 . — Agatha , Tbchterl . des Jo¬
seph Hdschle , Küfers.

— 15 . Joseph , Sdhnl . des Thomas
Bießinger , Beckers.

16. — Eleonora , Tbchterl . des
Mathaus Beck , Färber ».

— 17 . — Walburz , Tbchterl . des
Johann Hvlzher , MezgerS.

— 19 . - - Pauline , Tbchterl . des H.
Franz Anton Magg,  Kaufmanns.

— 22 . — Joseph , Sdhnl . der ledigen
Johanna Lenz.

— 26 . — Walburg , Tdchterl . des Jo¬
hann Georg Steiner , Schmieds.

— 27 . — Joseph , Sdhnl . des Johann
Laux , Schusters.

Den 4. Marz . Joseph , Sbhnl . des Jo.
Hann Steiner , Müllers.

— 5. — Albert , Sdhnl . des Kar
spar Beck, StadtpfarrmesnerS.

— L. — Joseph , Sdhnl . des Jo¬
hann Grezinger , Schusters.

— — — Euphrosine -, Tbchterl . de»
Johann Hank » Nagelfchmieds.

»
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Den 11. März . Rosine , Tbchterl . des Chri¬
stian Avis , Schusters.

— 15- — Josiph , Sdhnl . des Martin
Werz , Küfers.

^ 18. — Katharine , Tbchterl . deS
Fidel Holzher , Bierbrauers.

— 20 . — Franz Joseph , Sdhnl . deS
Franz Schnitzer , Schlossers.

— 23 . — Joseph , Sdhnl . deS Basi¬
lius Eggenweilcr , Bierbrauers.

— 24 . — Maria , Tdchterl . des Franz
Xaver Bießinger , Nothgerbers.

— 31 . — Maria , Tdchterl . des Thad¬
däus Bosch , SkrumpfweberS.

Copulirtr
Den y . Jan . Johann Laux , Hutmacher,

mit Barbara Laux.
-— 25 - — Jacob Helle , Soldat , mit

Helena Vollmer.
Den 1. Feb . Fidel Hofmeister , Soldat,

mit Magdalena Ulmer.
— 7. — Jacob Rothfelder , Soldat,

Schuster , mit Johanna Widmaper.
Gestorben:

Den 9 - Jan . Sebastian Appenberger,
Tagldhner , alt zz Jahr , an Lungen-
lähmung.

— 11. — M .Anna,Tdchterl . deS Jo¬
hann Widmaper , Bedienten , alt z
Monate , an Gichtern.

— 13 . — Joseph Witt , Pensionär,
alt 72 Jahr , am Srickfluß/

— 13 - — Eleonora Laux , led. , alt
62 Jahr , an Lungenentzündung.

— 22 - — Joseph Weßner , led. , alt
71 Jahr , am Schlagfluß.

— 25 . — Franz , Sdhnl . des Joseph
Avis , Küblers , alt 2 Tage , an zu frü¬
her Geburt.

— 27 - — Johann Schnell , Säckler,
alt 42Z Jahr , an Hektik.

— 29 . — Johann Ulmer , led. , alt
Jahr , an Lungensucht.

Den 2 . Feb . Antonia Doßenberger , led.,
alt 52 Jahr , an Schlagfluß.

^— 5. — Katharina Bolz , geb. Ku¬
pferschmidt , alt 70  Jahr , an Lun,
genschwindsucht.

— 7. — Earl Stcmler , Bauer , alt
65 Jahr , an Lungenschwindsucht.

De » 16. Febr . Helena Steiner , geb. Meß¬
ner , alt 62  Jahr , an Lungenentzündung.

— 20 . — Johann Georg Adis Glasxx .
alt 70 Jahr , an Abzehrung.

— 21 . — Katharina Gollhofrr , ixh
alt 47 Jahr , an Wassersucht.

— 23 . — Walburg , Tdchterl . des
Johann Holzher , MezgerS , alt 7
Tag , an Gichtern.

— 26 . — Walburg , Tbchterl . des
Joh . Georg Steiner , Schmieds , alt
5 Stund , an Schwäche.

Den 1. März . Maria , Tdchterl . des Jo,
Hann Schüle , Hafners , alt 2  Jahr,
an Gichtern.

— 5. — Konstantin , Sdhnl . des H.
Martin Schwarz , Stadtrath » und
Schlossers , alt 4 Wochen , an Gichtern»

— 9. — Joseph , Sdhnl . der led. Jo¬
hanna Lenz, alt 14 Tage , an Gichtern.

—. 14- — Walburg Kiitele , geb. Bies,
singer , alt 68  Jahr , an Abzehrung.

— 16- — Fldel Waibel , Knecht von
Trillfingen , alt 24 Jahr , an Darm¬
entzündung.

— 18 . — Ludwig , Sdhnl . des Franz
Wendelstein , Saifensiederö , alt 7
Monat , an Gichtern.

— — — Barbara Beck, leb., alt ZfH
Jahr , durch Unglück ertrunken.

— 21 - — H . Anton Erath , Oekonom,
alt 60  Jahr , an Brustwaffersucht.

— 23 . — Veronika Wiech , led. , alk
29Z Jahr , an Herzkrankheit.

Wöchentliche Frucht» Fleisch» und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 7. April 1816.

Dinkel 1 Schfl . 2fi . 5Vkr. zfi . 15kr . 3fl . 24kr.
Haber 1 — 2fl . 32kr . 2fl . 43kr . Zfl. — kr.
Kernen 1 Sri . . . . . . —fl . — kr.
Haber 1 — . . . . . —fl . 20kr.
Roggen 1 — . . . . . —fl . —kr.
Erbsen 1 — . . . . . —fl >48kr.
Linsen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Wicken 1 — . . . . . —fl . 4okr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl . ZZkr.
Gersten 1 — . . . . . —fl . Zlkr.
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Fleisch - Preiße.
Dchfenflcisch. 1 Pfund 6kr.
Rindfleisch. 1 — 4 _ 5kr.
Hammelfleisch . . . .  1 — llkr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch. 1 — äkr.

Brvd -Taxe.
Kernenbrod . 8 — 16kr.
Ruckenbrod . . . . . g — 14kr.
1 Kreuzerweck schwer . . loLoth. 24 Qtl.

Gemeinnützige belehrende Aufsätze.
Verbesserung des Weinbaus
durch Pfropfen der Reben.
Es müßte auffallen , daß diese Art der

Veredlung , welche bei uns gewdhnlich nur
bei fruchtbaren Baumen — in Frankreich,
Italien und der Schweiz aber langst im Gro¬
ßen bei Weinpflanzungen angewendet wird,
nicht schon häufiger bei unserem vaterländi¬
schen Weinbau in Ausübung gekommen ist,
wenn man nicht wüßte , wie wenig überhaupt
für die Veredlung der Reben in neuerer Zeit
geschehen ist ; überdiß waren auch die Versu¬
che, welche man hie und da mit dem Pfropfen
Und Copuliren der Reben über dem Bo¬
den  gemacht hat , wegen der häufigen Be¬
schädigungen , welchen dabei die Pfropfrei¬
ser auSgesczt sind , weniger geeignet , jene
Deredlungsart zu empfehlen.

Unter den verschiedenen Arten , die Re¬
ben zu pfropfen , verdient nach erprobten
Erfahrungen:

Das Pfropfen in den Spalt unter der
Erde entschieden den Vorzug , und der Aus¬
schuß der Gesellschaft für die Verbesserung deS
vaterländischen Weins glaubt daher nur diese
VerfahrungSweise hier näher bezeichnen zu
dürfen.

Man nimmt das Pfropfreis von jungen
gesunden tragbaren Stöcken vom fruchtbar¬
sten Theil der Rebe , und schneidet es ab,
wenn die Stöcke anfangen ihre Augen zu
treiben . Das Propftei » muß rund , und
nach allen Theilen vollkommen seyn , auch
sollen die Augen nahe bei einander stehen.

Von einer Rebe schneidet man nie mehr
«ls 2 Pfropfreiser , weil alle Augen über
den 6 bis 7 ten untersten an der Rebe , so

wie das unterste zunächst am alten Holz
stehende Auge nur Blätter geben. Ist das
Pfropfreis weitgelelchig , so schneidet man
eS auf 2 , höchstens z Augen , ( wobei man
das unterste Auge nicht zählt ) und zwar auf
gewöhnliche Weise , schief ab . Die Pfropf¬
reiser müssen , bevor sie zum Aufsehen zu¬
geschnitten werden , an einem kühlen Orte
mit etwas Stroh bedeckt, einige Zeit in der
Erde verwahrt werden , indem frisch vom
Stock geschnittene Reiser zu voll von Saft
sind , um gerathen zu können.

Das Pfropfen selbst nimmt man im
Frühling an einem windstillen schbucn Tage
vor,  wem , die Kalte vorbei , und der Saft
in der Rebe noch nicht in zu starker Be¬
wegung ist.
_ ( Die Fortsetzung folgt. )Al l e r

Charade.
Au » England kam die erste Silbe — Wohl.

Sv wollen wir an deutsche» Work sie
fügen.

Da wird sie un «, germanisier , genügen.
Dies Wörtchen aber , was ist sein

Symbol?
Der Löwe der dem Feind in ' s Antliz schaut,

Die Mutter , der , ihr theureS Kind zu
retten,

Vor der Gefahr , selbst vor dem Tod nicht
graut,

Der Edle , der de« Dorurtheile « Ketten,
Und galt es Gut und Blut , rin Held zer.

bricht,
Und Hohn dem Wahn , dem stolze»

Dünkel spricht.
Was aber wird mit Englands Kind ge¬

paart ,
Aus diesem Trefflichen ? — Ach Gott,

fürwahr,
Ein Schwächling , hypochondrisch , matter

Art;
Di « Langeweil und S -olz ihn oft gebar.

Au f l d su n g
der im lezten Blatte Nro . 23 . enthaltenen
Charade:

G roffsach se n h eim.
UNd dcß Räthsels:

Normann . ( Nor m ä n ner . )
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